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ZUM FEIERTAG

Der 9. Mai in der Geschichte
Wichtig- und Nichtigkeiten des Tages

Politik und Weltgeschehen

1945: Kurz nach Mitternacht erfolgt in Berlin-Karlshorst die Ra-
tifizierung des Kapitulationsaktes von Reims durch Generalfeld-
marschall Keitel für das Oberkommando der Wehrmacht und das 
Heer sowie Generaladmiral von Friedeburg für die Kriegsmarine 
und Generaloberst Stumpff für die Luftwaffe. 

1949: Fürst Rainier III. tritt nach dem Tod seines Großvaters 
Louis II. die Regentschaft im Fürstentum Monaco an.

1976: Ulrike Meinhof, Mitglied der Ersten Generation der Rote 
Armee Fraktion, wird in ihrer Zelle im Gefängnis Stuttgart-
Stammheim erhängt aufgefunden.

1994: Nach dem Sieg des ANC bei den ersten demokratischen 
Wahlen in Südafrika wird Nelson Mandela zum Präsidenten ge-
wählt. Er ist der erste schwarze Präsident in der Geschichte des 
Landes.

Gesellschaft

1671: Der englische Abenteurer Thomas Blood versucht mit ein 
paar Komplizen die Kronjuwelen aus dem Tower of London zu 
rauben. Es gelingt ihnen, den Verwalter zu überwältigen, sie 
werden aber noch vor der Flucht ergriffen. Die Täter werden von 
König Charles II., der von ihrem Mut beeindruckt ist, begnadigt.

Sport

1998: Der 1. FC Kaiserslautern mit Trainer Otto Rehhagel wird 
als erster Aufsteiger in der Geschichte der Fußball-Bundesliga 
Deutscher Meister (Bayern-Fans werden sich erinnern...).

Geboren

1945: Jupp Heynckes, deutscher Fußballspieler und -trainer
1946: Drafi Deutscher, deutscher Sänger
1949: Billy Joel, US-amerikanischer Sänger und Songschreiber
1965: Steve Yzerman, kanadischer Eishockeyspieler

Eine Brücke zum Drachen

Ich hatte vor geraumer Zeit 
einer Lesebriefeinsenderin 
versprochen über die Symbolik 
des Drachens zu schreiben. 
Beim letzten Mal bin ich ja 
etwas zum Drachmen abgewi-
chen, der ehemaligen griechi-
schen Währung. 
Das sollte mir dieses Mal nicht 
passieren und deshalb habe 
ich mir schon vor dem Schrei-
ben einige Eselsbrücken zum 
Thema Drachen vorbereitet. 
Wobei der Esel ja mit dem 
Drachen überhaupt nichts zu 
tun. Der Esel, auch im zuvor 
erwähnten Griechenland als 
Nutztier eingesetzt, hat ja auch 
in der Weihnachtsgeschichte 
seinen ganz speziellen Platz. 
Jesus hätte nie auffahren kön-
nen ohne das treue Langohr, 
welches ihn und seine Mutter 
kilometerweit durch die Wüste 
transportierte. 
Durch die Wüste, wo Jesus 
dann später vom Teufel in 
Versuchung gebracht wurde. 
In Versuchung haben mich 
auch immer wieder andere 
Themen gebracht um mich vor 
der Symbolik des Drachen zu 
drücken. Und so schliesst sich 
der Kreis...

Appolonius Zgraggen ist nach 
wie vor Priester der Katholi-
schen Kirche. Zuletzt hat er 
einen Gottesdienst vergessen, 
weil er einen Drachen steigen 
liess.

Appolonius Zgraggen erzählt


